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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BAC, BAS, BTD, BVK
	Modulbezeichnung: GDG3020 Kunst 2
	Semester: 2
	Studentische Arbeitsbelastung: 16
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 4
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 8
	Selbststudium: 8
	Voraussetzungen für die Teilnahme: Kunst 1
	Verwendung des Moduls in: BAC, BAS, BTD, BVK

	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1:1 x 4
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Qualifikationsziele: Durch Vertiefung und/oder Kombination verschiedener künstlerischer Prozesse, haben die Student*innen eine Grundlage zu eigenständigem künstlerischen Arbeiten, wobei sie ihre eigenen Arbeiten in den Kontext des aktuellen und/oder historischen Kunstgeschehens einzuordnen wissen.

Ihre soziale Kompetenz ist weiter entwickelt und sie können verstärkt Selbstreflexion wirksam anwenden.
	Lehrinhalte: Der Erkenntnisprozess künstlerischen Arbeitens wird, auf den im ersten Semester gelegten Grundlagen aufbauend, weiter durch geführte Anwendung geübt. Dabei treten normative Lehrinhalte stärker in den Hintergrund, während das individuelle Erforschen der eigenen Methode in den Vordergrund tritt. Dazu wird die eigene Methode immer im Kontext bekannter künstlerischer Positionen reflektiert.


	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Künstler*innenmonografien, Ausstellungskataloge, kunsthistorische Schriften
	Workload: Workload: (Anzahl) 8 x 30 Std. = 240 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 8 x 15 Wochen= 120 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 120 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
	Titel_Veranstaltung_01: GDG3021 Zeichnung 2
	ECTS Veranstaltung_01: 4
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Praktische Übungen sind die Basis für Untersuchungen zu Linie, Fläche, Raum.
Studierende üben kreative Methoden anzuwenden und entsprechende Lösungen innerhalb der künstlerischen Zeichnung zu finden und zu reflektieren.
Bei zeichnerischen Übungen, Experimenten sowie Fragestellungen werden Erfahrungen zur inneren und äußeren Wahrnehmung gesammelt. 
Die Reflexion findet  in der Gruppe und im Einzelgespräch statt. 
Im Selbststudium werden Inhalte zur Zeichnung praktisch und theoretisch vertieft.

	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Heike Gallmeier
	Titel_Veranstaltung_02: GDG3022 Malerei 2 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_02: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Aufbauend auf den im vorigen Semester vermittelten Grundlagen werden die künstlerisch-gestalterischen Interessen und Inspirationsquellen weiter erforscht.
Im Rahmen praktischer Aufgaben, Experimente und Beobachtungen entstehen eigene Bildmotive. Künstlerische Ansätze aus der Kunstgeschichte und grundlegende theoretische Texte zur Malerei werden vorgestellt und diskutiert.

	SWS Veranstaltung_02: 4
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Titel_Veranstaltung_03: GDG3023 Fotografie 2 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_03: 4
	SWS Veranstaltung_03: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: In Fotografie 2 wird auf das im ersten Semester  gelegte Grundverständnis für das Medium aufgebaut. Dabei wird mit Hilfe von Texten zur Fotografie ein Diskurs geübt und in Übungen Vorgehensweisen und künstlerische Praktiken vertieft. Die eigenen Arbeiten werden in Präsentationen und Plenen zur Diskussion gestellt und in einen Kontext aktueller und/oder historischer fotografischer Positionen eingeordnet.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Prof. Vito Pace
	Titel_Veranstaltung_04: GDG3024 Skulptur 2 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_04: 4
	SWS Veranstaltung_04: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Die Student*innen beschäftigen sich mit der Wahrnehmung von dreidimensionalen Formen und deren skulpturaler Geometrie. Sie lernen Formfindung durch Subtraktion und Addition. Sie versuchen sich an organischer und architektonischer Formfindung und erforschen die haptische Materialität ihrer gestalteten Objekte. Es findet eine theoretische und praktische Reflexion über Skulptur statt, die in Präsentationen diskutiert wird.
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof./Zuber/N.N.
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


